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Studie: Finanzkrise kostet Autobauer in Westeuropa rund 312 Milliarden Euro

Berlin, 23.06.2013, 07:56 Uhr

GDN - Die Finanzmarkt- und Staatsschuldenkrise kostet die Autobauer in Westeuropa zwischen 2010 und 2020 etwa 312 Milliarden
Euro Umsatz. Das ergibt sich laut einer Studie des CAR-Center der Universität Duisburg-Essen, aus der das Nachrichtenmagazin
"Focus" zitiert. 

Automarkt-Experte Ferdinand Dudenhöffer rechnet dabei laut "Focus" mit 24 Millionen nicht verkauften Automobilen. Zwischen 2000
und 2007 seien in Westeuropa jährlich rund 14,7 Millionen Autos neu zugelassen worden. 2013 würden mit wohl 11,2 Millionen "so
wenige Pkw wie noch nie seit Beginn der EU verkauft", erwartet Dudenhöffer laut "Focus".
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